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Projekt Armut 
 
 
Protokoll 8. Treffen 29.11.2023 
 
Anwesend waren: 
Rita Koerffer, Anne Krings, Sarah Höner,Walter Amberg, Lukas Pazzini, Peter Becker 
(Protokoll) 
Entschuldigt haben sich Liesel Koschorreck, Lothar Wirtz, Helga Spoelgen 
 
Das Protokoll vom 25.10.2023 wurde ohne Anmerkungen  genehmigt. 
 
Im offenen Treff des Stadtmuseums am 14.11.2023 wurde ausführlich über den aktuellen 
Stand des Projektes berichtet. Anhand der von Anne und Sarah erstellten Power-Point-
Präsentation erläuterte Peter das bisher Erarbeitete. 
Im Nachgang zu dem gut 1-stündigen Vortrag meldete sich Helga Spoelgen und 
bekundete, dass sie in  der Projektgruppe mitarbeiten möchte. Sie wurde deswegen als 
weiteres Mitglied aufgenommen.  
Wir wollen Josef Brauweiler und Herbert Reiter anfragen, ob diese über Fotos von 
Situationen der Armut verfügen oder evtl. sogar machen können, z. B. von 
Notunterkünften. 
 
Rolf Terkartz hat erklärt, dass er die weitere Mitarbeit in der Projektgruppe aus 
gesundheitlichen Gründen beenden müsse. 
 
Das Gespräch mit Frau Runge vom Dürener Bauverein musste unsererseits abgesagt 
werden. Es wurde als neuer Termin vereinbart 11.12.2023 9 Uhr, Peter und Sarah werden 
den Termin wahrnehmen. 
 
Peter Junker hat per mail an Peter Becker die Information zukommen lassen, dass es eine 
Dokumentation  von 1999 zur streetwork in Düren gibt. 
 
Rosi Plücken hat Peter ein Mundart-Gedicht von Schregel zukommen lassen, welches das 
Thema Armut aus anderer Sicht betrachtet und von Rita vorgetragen wird. Als Idee wird 
dazu von Sarah geäußert, für eine spätere Ausstellung eine Audio-Aufnahme des 
Gedichtes zu erstellen. 
 
Herbert Reiter hat Berichte von damaligen „Drehladen“ (heute Kinderklappen) und 
„Findelhäuser“ gefunden.  
 
Lukas hat wie beim letzten Treffen besprochen einen Überblick über Armut in  
Deutschland erstellt. Die Datei wird dem Protokoll beigefügt. 
 
Es sind von verschiedenen  Personen Vorschläge für Interviews mit weiteren Personen 
gemacht worden. Besonders wegen der daraus resultierenden Arbeitsbelastung durch die 
weitere Auswertung wollen wir uns begrenzen. Es sollen deswegen nur 2 weitere 
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Interviews angegangen werden 
- mit Frau von Gagern, Kontakt über Liesel Koschorreck 
- mit Andreas Bohm, Kontakt über Anne Krings 
Peter stellt dar, welche Unterlagen von Klaus Pentzlin (Arbeitslosenzentrum) und Dagmar 
Becker (Regionale Armutskonferenz) zur Verfügung gestellt worden sind. Er hat einen 
schriftlichen Überblick dazu erstellt, die Datei wird dem Protokoll beigefügt. 
Die Unterlagen geben einen Überblick über Themen der Armut von 1986 bis heute. 
 
Peter gibt weiter einen Überblick, welche sonstigen Unterlagen ihm zu Armut vorliegen. Es 
gibt beginnend ab 1991 die Armuts- und Reichtumsberichte der Bundesregierung, von der 
Bertelsmann-Stiftung liegt eine Studie zur Kinder- und Jugendarmut vor. Weiter gibt es 
den neuen Verteilungsbericht des Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Instituts 
(WSI) der Hans-Böckler-Stiftung. Daneben gibt es aus dem Bereich der 
Schuldnerberatung mehrere Bericht aus verschiedenen Jahren. 
Peter will bis zum  nächsten Treffen einen genauen Überblick dazu erstellen. 
 
Anne ist bisher nicht dazu gekommen, das Thema Kinderarbeit weiter zu bearbeiten.  
 
Sarah merkt an, dass ein weiteres Thema, wie Armut (und Reichtum) sich äußert,  
Bestattungen von mittellosen Menschen sind.  
 
Walter bringt ein, dass ihm noch eine richtige Möglichkeit fehle, sich einzubringen. Es wird 
vorgeschlagen, dass er mittels Zeitungsrecherche sich einbringen könne. 
 
 
Das nächste Treffen findet statt am Mittwoch 20.12.2023 10 Uhr.  


